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“Wir müssen die
Armut aus ganzem
Herzen lieben.”

Wenn wir Christus nahe sind
und seinen Schritten folgen,
müssen wir die Armut, die
Loslösung von den irdischen
Gütern, die Entbehrungen aus
ganzem Herzen lieben. (Im
Feuer der Schmiede 997)

4. Oktober

Denn wie stellst du dir das
Benehmen unseres Herrn vor? Hast
du schon einmal daran gedacht, wie



würdig Er das nahtlose Gewand
getragen haben muß, das
wahrscheinlich Maria selbst
gewoben hatte? Erinnerst du dich
nicht an das Geschehen im Hause des
Simon, da Jesus sich beklagt, daß
man Ihm kein Wasser gereicht hat,
bevor Er sich zu Tisch setzt? (Vgl. Lk
7,36-50) Freilich will Jesus durch das
Anprangern der mangelnden
Höflichkeit vor allem lehren, daß die
Liebe sich gerade in den kleinen
Dingen zeigt, aber ebenso will Er
klarstellen, daß die üblichen
Umgangsformen auch für Ihn gelten.
Deshalb werden wir - du und ich -
uns bemühen, von den irdischen
Gütern und Annehmlichkeiten
losgelöst zu sein, ohne aber aus der
Rolle zu fallen oder uns ein
sonderbares Gehabe zu erlauben.

Ein Zeichen dafür, daß wir uns als
Herren über das Irdische und als
treue Verwalter Gottes wissen, ist -
wie mir scheint - die Sorgfalt im



Umgang mit allem, was wir
gebrauchen, damit es lange erhalten
bleibt und in gutem Zustand seinen
Zweck erfüllen kann, statt daß es
ungepflegt verkommt. (Freunde
Gottes 122)
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